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Ein Sommertag ist die
meteorologische Bezeichnung für
einen Tag, an dem die
Tageshöchsttemperatur 25,0 °C
erreicht oder überschreitet.
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Die Simulationen wurden mit dem
Mesoskalenmodell FITNAH und der
Quadermethode in einer Auflösung
von 200 m x 200 m durchgeführt. Als
Datengrundlage wurden die
Klimanormalperiode 1971-2000 des
Ensemblemodells EURO-CORDEX
verwendet. Für die Kopplung
zwischen regionaler und städtischer
Skala wurde eine als
„Quadermethode“ bezeichnete
statistisch-dynamische Methode
eingesetzt (FRÜH et al., 2011).


